
NUMMER:
NAME:

GEBURTSNAME:
TITEL:

VORNAME:
GEBOREN:

GEBURTSURKUNDE:
GESTORBEN:

STERBEURKUNDE:
GESCHLECHT:
KONFESSION:

TAUFE:
KONFIRMATION:

BEERDIGUNG:
TODESURSACHE:

BERUF:
ADRESSE:

1
Breu
Breu
2 / I
Willi Friedrich Max
25.11.1916 in Rostock
 
07.10.1989 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
 
männlich
ev-lu
29.11.1916 in Rostock, Hlg Geist
  .  .    
31.10.1989 (Seebestattung)
Re-Infarkt/Magengeschwür
Melker/Kontrollassistent (Güstrow/Mecklenburg), städt. Angestellter (Karlsruhe), Berufssoldat/-offizier

VATER:       13 Bollhagen, Wilhelm Carl Georg Albert
* 12.09.1875 in Lüdershagen, Bezirk/Amt Stralsund/Pommern 
+   .> .1949 in  

MUTTER:       12 Maruschtschak geb. Breu, Käthe Anna Martha
* 11.04.1897 in Rostock 
+ 18.05.1968 in Rostock 

GESCHWISTER: 

 1. M       53 Hinz geb. Breu, Erich Walter Hans * 17.12.1920      +   .  .    
M: 12 Maruschtschak geb. Breu, Käthe Anna M

 2. F       52 Markwart geb. Maruschtschak (Breu), Lotte Frieda Elli * 10.09.1923      + 22.05.2007
M: 12 Maruschtschak geb. Breu, Käthe Anna M

EHESCHLIESSUNGEN:

 1. F 2 Breu geb. Reiblich, Hildegard Elisabeth * 15.08.1920      + 17.12.2005
oos 06.08.1942 in Karlsruhe
ook 06.08.1942 in Karlsruhe

KINDER:

 1. F 3 Matthes geb. Breu, M. L. F. *   .  .         +   .  .    
V: 1 Breu, Willi Friedrich Max M: 2 Breu geb. Reiblich, Hildegard Elisabeth

 2. M 4 Breu, U. D. *   .  .         +   .  .    
V: 1 Breu, Willi Friedrich Max M: 2 Breu geb. Reiblich, Hildegard Elisabeth

 3. M 5 Breu, T. W. *   .  .         +   .  .    
V: 1 Breu, Willi Friedrich Max M: 2 Breu geb. Reiblich, Hildegard Elisabeth

TEXT:

Willi Friedrich Max Breu (DPF0001) ging aus einer Verbindung zwischen seiner Mutter und deren 
damaligen Arbeitgeber Bollhagen(DPF0013) hervor. Diese Liaison/Vaterschaft wurde aber vertuscht. 

Es ist bisher weiterhin bekannt: 
Der Landwirt und Müller Wilhelm Carl Georg Albert Bollhagen (DPF0013) erwarb die Holländer-Mühle in Dierkow (erbaut ca. 1880, 
heute: Ludwig-Feuerbach-Weg in Rostock/Dierkow-West) vermutlich um 1913/1914. 
Vorher wurde eine Vorlage in der Bürgervertretungssitzung vom 6.2.1913 betr. den "stadtseitigen Ankauf eines 48360 m² großen 
Teils der Büdnerparzelle A mit Windmühle zu Dierkow zum Preis von 46000 Mk ... dem Finanzkommittee überwiesen." "Nach einer 
großen Aussprache über die Zweckmäßigkeit des Ankaufs der Büdnerparzelle A mit Windmühle in Rostock-Dierkow wird dieser" in 
der Bürgervertretersitzung vom 22.6.1914 "abgelehnt, da man sich für Rostock durch diesen Ankauf keinen Nutzen verspricht." 
Der Name des Verkäufers (Vorbesitzer) ist unbekannt. 
Wilhelm Carl Georg Albert Bollhagen (DPF0013) vererbte oder verkaufte die Mühle (Zeitpunkt unbekannt) an seinen Neffen 
Werner Bollhagen (DPF1902). 

Status: 08.12.2016



Status: 08.12.2016

Dieser verkaufte die Mühle 1955 an den Müller Kurt Arlt. 
Die Mühle im heutigen Dierkow-West wurde etwa im Jahre 1880 erbaut und heute als Restaurant genutzt (Inhaberin Frau Anna 
Horn, die Enkelin von Kurt Arlt und dessen Frau). 

Willi war bis zum 10. Lebensjahr im Kinderheim bzw. bei Pflegeeltern (Ehepaar Linmann) und kam erst dann wieder zu seiner 
Mutter Käthe  Breu (DPF0012), die in der Strasse "Am Heidekrug" in Mönchhagen/Purkshof lebte (südlich der heutigen 
Bundesstrasse B105). 

Mit 14 Jahren verliess Willi das Elternhaus und begann eine Lehre als Melker.


